
Kurzanleitung Dampfbügeleisen MI 08

Wassereinfüllöffnung

Spraydüse

Sprayknopf:�
- Sprühstrahl: langsam drücken�
- Sprühnebel: schnell u. kräftig drücken �

Dampfdrehknopf:�
- Funktionen:	 «O»	 kein Dampf / Trockenbügeln�
	 «min»	 wenig Dampf�
	 «max» 	viel Dampf�
	 «extra»	Dampfstoss; max 3 Sek. drücken�
	 «O»	 (gedrückt) Reinigungsfunktion «self Clean»

INOX - Sohle

drücken

Maximaler Wasserfüllstand «max» Transparenter Wassertank 

Standfläche

Aufheizkontroll-Lampe

Netzkabel/-Stecker 230 V

Temperaturwählscheibe:�
- Einstellungen:	 - DAMPF-Bügeln: Temperatur auf        drehen
	  	 	 - Trocken-Bügeln; entsprechend Gewebeart einstellen:
	 	 	 •	 	 Chemiefasern; niedrige Temperatur�
	 	 	 •• 	 Seide/Wolle; mittlere Temperatur
	 	 	 •••	Baumwolle/Leinen; hohe Temperatur	
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Sohlenschutz
entfernen

m
in

    Schnellstart Dampfbügeln
1  Sohlenschutz vor dem erstem Gebrauch entfernen
2  Wasser bis zur «max.» -Markierung einfüllen
3  Netzstecker einstecken (230 V) 
4  Temperaturwählscheibe auf «•••» bzw.      drehen
5  Dampfdrehknopf auf Dampf drehen («min - max.»)
6  Bügeln nach erlöschen der Aufheizkontroll-Lampe 

 Reinigung «self Clean»
	 wöchentlich reinigen 
	 - Anwendung siehe Rückseite 

 Wasser
  -	 nur Wasser verwenden, dass mit dem �
	 	 mitgelieferten Entkalkungsset enthärtet �
	 	 wurde; Anwendung siehe Rückseite
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Kabel aufwickeln



Bitte beachten Sie:
- Netzkabel ziehen bevor Wasser aufgefüllt wird 
 und das Bügeleisen niemals ins Wasser tau-
 chen: Kurzschluss- und Stromschlaggefahr!
- Bügeleisensohle im Betrieb nicht berühren: 
 Verbrennungsgefahr!
- Personen nicht mit Dampf besprühen: 
 Verbrühungsgefahr!
- Gerät nicht unbeaufsichtigt lassen wenn es am 
 Netz angeschlossen ist: Brandgefahr!

Bestimmungsgemässer Gebrauch
Das Dampfbügeleisen MI 08 ist ausschliesslich zum 
privaten Gebrauch bestimmt. Technische Abände-
rungen und jede missbräuchliche Verwendung sind 
wegen der damit verbundenen Gefahren strengstens 
untersagt.

Nicht zugelassene Bediener
Personen die mit der Bedienungsanleitung nicht ver-
traut sind, Kinder sowie Personen unter Alkohol- und 
Medikamenteneinfluss dürfen das Bügeleisen nicht 
oder nur unter Aufsicht bedienen. 

Schutz anderer Personen
Lassen Sie das Bügeleisen nie unbeaufsichtigt, wäh-
rend es in Betrieb ist. Achten Sie darauf, dass Kinder 
keine Gelegenheit erhalten, mit dem Bügeleisen zu 
spielen. Kinder erkennen die Gefahren nicht, die im 
Zusammenhang mit elektrischen Geräten entstehen 
können. Niemals am Körper befindliche Kleidungsstü-
cke behandeln. Darauf achten, dass Personen nicht 
mit Dampf in Berührung kommen.

Stromzuführung
Das Bügeleisen ist für eine Betriebsspannung von 
230 - 240 V~/ 50 Hz ausgelegt. Mindestabsicherung 
10 Ampère. Wir empfehlen die Verwendung von 
Steckdosen mit Fehlerstrom-Schutzschalter.

Netzkabel
Niemals Gerät mit beschädigtem Netzkabel verwen-
den. Defekte Kabel und Stecker, sofort durch den M-
Service ersetzen lassen. Das Kabel nicht herunterhän-
gen lassen, über Ecken und scharfe Kanten ziehen 
oder einklemmen. Während des Betriebs darf das 
Netzkabel die Bügelsohle nicht berühren: Brand- und 
Kurzschlussgefahr! Das Gerät niemals am Netzkabel 
tragen oder ziehen. Den Stecker niemals am Netz-
kabel oder mit nassen Händen aus der Steckdose 
ziehen. Nur ordnungsgemässe Verlängerungskabel 
verwenden.

Netzstecker
Den Netzstecker ziehen:
- vor jedem Füllen oder Entleeren des Gerätes,
- vor jedem (auch kurzfristigen) Verlassen des Raums,
- vor jeder Pflege oder Reinigung
- nach dem Gebrauch

Reparaturen
Bei Störungen, defektem Gerät oder Verdacht auf 
Defekt nach einem Sturz sofort den Netzstecker zie-
hen. Niemals beschädigtes Gerät in Betrieb nehmen. 
Reparaturen dürfen nur durch den M-Service durch-
geführt werden. Bei unfachgerechten Reparaturen 
wird keine Haftung für eventuelle Schäden über-
nommen.

- Beides umdrehen und dann den Beutel langsam
 nach oben abziehen, damit das Harz in die Füll-
 röhre rinnt.
- Leicht an Röhre klopfen, damit sich das Harz 
 besser senken kann und Luftblasen vermieden 
 werden

- Sieb aufsetzen und Füllröhre in den Filterbecher
 stecken
- Becher bis zur 180 ml-Markierung mit Leitungs-
 wasser auffüllen
- Deckel aufsetzen; er verhindert das Austrocknen

Das Wasser sickert nun durch das Harz und 
wird von Kalk- und Salzsubstanzen gereinigt. 
Durch kleine Öffnungen auf der Unterseite des 
Füllrohrs, gelangt das Wasser in den Filterbecher. 
Verwenden Sie dieses gereinigte Wasser für das 
Bügeleisen.

Hinweise:
- Falls das Wasser nur sehr langsam durchfliesst,
 sind Lufteinschlüsse unter dem Sieb die Ursa-
 che. Sieb mit Finger betupfen damit die Luft ent- 
 weichen kann
- Entkalker vor Kälte, Hitze und Sonnenbestrah-
 lung schützen
- Entkalktes Wasser NICHT trinken; vor Kindern 
 fernhalten! 

Austausch:
Durch den Gebrauch verliert das Harz seine 
Funktion und die Farbe ändert von Blau-Schwarz 
zu Braun. Der Farbumschlag beginnt oben und 
wandert dann nach unten. Beim Erreichen der 
unteren Markierung muss das Harz ersetzt werden 
(Art.-Nr. 7177.055), um Schäden am Bügeleisen 
zu verhindern.

Vorbereitung:
- Harzbeutel oben aufschneiden
- Füllröhre auf den Kopf stellen und über die 
 Beutelöffnung stülpen

Vor der ersten Inbetriebnahme

Bedienungsanleitung Dampfbügeleisen MI 08
Verehrte Kundin, Verehrter Kunde

Lesen Sie diese Gebrauchsanweisung aufmerksam durch, bevor Sie Ihr Gerät an das Netz anschliessen, 
um eventuelle Schäden durch nicht sachgemässen Gebrauch zu vermeiden.

- Sohlenschutz auf der Unterseite entfernen und 
 entsorgen
- Gerät OHNE Wasser auf der Standfläche stellen
- Netzkabel einstecken
- Temperaturwählscheibe auf Maximum «•••» 
 drehen
- 2 Minuten aufheizen lassen. Dabei kann tech-
 nisch bedingt, eine leichte Rauchbildung auftre-
 ten. Dieser Vorgang ist völlig normal und verliert
 sich nach kurzem Gebrauch.

Wasser; was Sie wissen sollten 

Bei der ERSTEN Inbetriebnahme normales Leit-
ungswasser, nachher grundsätzlich nur noch ent-
kalktes Wasser verwenden. Mit dem beiliegenden 
Entkalkungskitt kann Leitungswasser einfach und 
schnell entkalkt werden. Nur so kann eine lang 
anhaltende, einwandfreie Funktion gewährleistet 
werden. 

Hinweise:
- Destilliertes Wasser kann zusammen mit 
 normalem Leitungswasser verwendet werden 
 (Mischverhältnis 1:1) 
- Kein Batteriewasser verwenden!
- Keine Zusätze jeglicher Art  verwenden (Parfüm,
  Stärkemittel etc.)! Sie beeinträchtigen die 
 Dampfeigenschaften und bilden (bedingt durch 
 die hohe Temperatur) Rückstände in der Dampf-
 kammer. Diese können aus den Dampfdüsen 
 austreten und die Bügelwäsche verunreinigen.

Wasser entkalken

Wasser einfüllen (bzw. nachfüllen)
- Netzstecker ziehen 
- Entkalktes Wasser mit Messbecher (od. ähnl.) 
 bis zur «max.»-Markierung einfüllen. 

Hinweise: 
- Keinerlei Zusätze beigeben! 
- Bügeleisen zum Befüllen nicht unter Wasser-
 hahn halten: Kurschlussgefahr! 
- Nicht überfüllen: Funktionsstörung!

Die Einstellungen: 
- Netzstecker einstecken
- Zum DAMPF-Bügeln die Temperaturwählschei-
 be in den rotmarkierten Dampfbereich     drehen
 - Dampfdrehknopf auf gewünschte Dampfmenge
 drehen («min»-«max»)
- Bügeleisen auf die Standfläche stellen und auf-
 heizen lassen. Sobald die Aufheizkontroll-
 Lampe erlischt, ist die richtige Sohlentempera-
 tur erreicht und das Bügeleisen ist betriebsbereit.

Dampfabgabe 
- Durch Waagrechthalten des Bügeleisens setzt 
 die Dampfbildung ein und Sie können mit dem
 Bügeln beginnen. 

Dampfstopp 
Um die Dampfbildung zu stoppen Gerät wieder 
auf die Standfläche abstellen. 

Extradampf
Durch Drücken (max. 3 Sek.) des Dampfdrehknop-
fes wird zusätzlicher Dampf erzeugt.
Hinweise: 
- Maximal 3 Sekunden lang drücken, da sonst 
 Wasser aus der Sohle tropft.
- Vor dem nächsten Extradampf mindestens  
 5 Sekunden warten

Sprayfunktion
Mit der Sprayfunktion kann die Wäsche zusätzlich
befeuchtet werden:
- Sprühnebel durch langsames Drücken
- Sprühstrahl durch schnelles und kräftiges
 Drücken

Bügelpause
- Gerät auf Standfläche abstellen
- Netzstecker ziehen
- Gerät nie unbeaufsichtigt lassen!

Wasser nachfüllen
- Netzstecker ziehen
- Entkalktes Wasser einfüllen (s. «Wasser einfüllen»)
- Netzstecker wieder einstecken und Bügelesien 
 aufheizen lassen

Nach dem Dampfbügeln
- Dampfdrehknopf auf «0» drehen
- Temperaturwählscheibe auf «Min» drehen
- Netzstecker ziehen
- Dampfdrehknopf drücken um Restwasser aus 
 dem Dampfsystem zu entfernen
 Achtung, der austretende Dampf ist heiss!
- Restwasser ausgiessen
- Bügeleisen abkühlen lassen

Dampfbügeln

Aufbewahrung / Reinigung

Aufbewahrung 
Vor der Aufbewahrung Bügeleisen völlig abkühlen 
lassen. Sohle vor kratzenden Gegenständen 
schützen und Gerät immer auf die Standfläche 
stellen. Kabel um die Standfläche wickeln (s. Bild 
auf Vorderseite). 
Nach längeren Standzeiten (z.B. mehrere Wochen) 
die Dampfkammer vor dem Bügeln reinigen.

Reinigung
Kunststoffteile
Das abgekühlte Gerät kann mit einem leicht 
feuchten Tuch abgewischt und dann trockenge-
rieben werden. Kunststofteile nicht mit scharfen 
Reinigungsmitteln oder kratzenden Gegenständen 
reinigen
Sohle
Die Inox-Sohle gelegentlich mit einem Metallpfle-
gemittel (z.B. Polychrom) reinigen und danach 
gründlich abwischen. Keine scharfe und scheu-
ernde Reinigungsmittel verwenden. Sohle nie auf 
rauhe Untersetzer stellen.
Dampfkammer
Die Dampfkammer muss regelmässig mit der «Self 
Clean»-Funktion gereinigt werden. Bei hartem 
Wasser empfehlen wir eine wöchentliche Reini-
gung. Auch nach längeren Standzeiten (z.B. nach 
Ferien), Dampfkammer vor dem Bügeln reinigen.
- Netzstecker ziehen
- Tank bis «max.»-Markierung mit Wasser befüllen
- Netzstecker einstecken (in der Nähe des Spül-
 beckens) 
- Temperaturwählscheibe auf Maximum drehen 
 (•••) und Bügeleisen aufheizen lassen
- Dampfdrehknopf auf Stellung «0» drehen
- Wenn Aufheizkontroll-Lampe erlischt, Bügelei-
 sen über Waschbecken halten
- Dampfdrehknopf (in Stellung «0») kräftig nach 
 unten drücken
Nach einer anfänglich starken Dampfbildung 
spülen Wasser und Dampf, die Schmutz- und 
Kalkpartikel aus der Dampfkammer. Wenn keine 
weiteren Partikel mehr austreten:
- Temperaturwählscheibe auf «min» drehen.
- Netzstecker ziehen und Bügeleisen abkühlen 
 lassen.
- Sohle mit einem feuchten Tuch abwischen.
- Netzstecker wieder einstecken
- Temperaturwählscheibe auf Maximum drehen 
 (•••) und aufheizen lassen
- Dampfdrehknopf auf «max» drehen
-  Rund eine Minute über Spülbecken dampfen 
 lassen
Anschliessend Netzstecker ziehen und Gerät 
abühlen lassen.

Sicherheitsvorschriften Garantie

2 Jahre Produkte-Garantie
Die Migros übernimmt während 2 Jahren seit 
Kaufabschluss die Garantie für die Mängelfreiheit 
und Funktionsfähigkeit des von Ihnen erworbenen 
Gerätes.

Allgemeine Bestimmungen
Nicht unter die Garantie fallen:
- normale Abnützung
- Folgen unsachgemässer Behandlung
- Beschädigungen durch den Käufer oder Dritt-
 personen
- Mängel die auf äussere Umstände zurückzu-
 führen sind
Die Garantieverpflichtung erlischt bei unsachgemäs-
sen Reparaturen durch nicht MIGROS autorisierte 
Service-Stellen. Garantieschein oder Kaufnachweis 
(Kassabon) sorgfältig aufbewahren. Bei Fehlen 
desselben, wird jeder Garantieanspruch hinfällig.
Reparatur- oder pflegebedürftige Geräte werden in 
jeder Verkaufsstelle entgegengenommen.

Entsorgung

Ausgediente Geräte sofort unbrauchbar machen 
und in Sammelstellen oder bei der Verkaufsstelle 
abgeben. Nicht in den Hauskehricht geben!

4/2002     Änderungen vorbehalten

Vertrieb / Distribution / Distribuzione:
MIGROS-Genossenschafts-Bund, CH-8031 Zürich
MIGROS-France S.A., F-74100 Etrembières
MIGROS Deutschland GmbH, D-79539 Lörrach

7177.132.00010
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Mit dem Schnellentkalker (Art.-Nr. 7177.060) wird 
Leitungswasser zu vollentkalktem Bügelwasser 
ganz gleich wie hart es ist. 
Die Bestandteile:

Schnellentkalker

Deckel

Sieb

Füllröhre

Filterbecher

Markierung für
Farbumschlag

Füllröhre

Beutel-Öffnung

Harzbeutel

Beutel rausziehen

Trockenbügeln

- Dampfdrehknopf auf «0» (=kein Dampf) drehen
- Temperaturwählscheibe entsprechend den Punkt-
 symbolen einstellen (siehe Wäsche-Etikette). 
 «•»  niedere Temperatur für Chemiefasern, 
 «••» mittlere Temperatur für Seide/Wolle und 
 «•••» hohe Temperatur für Baumwolle/Leinen.


